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Einordnung der Projektplanung im  
gesamten Projektmanagement 

 Projektorganisation 
 Vorselektion von Projekten 
 Projektstart 
 Zielpräzisierung 
 Projektplanung 
 Projektumsetzung 
 Projektkontrolle 
 Projektabschluss  





 

1 Aufgaben der Projektplanung 

Die Projektplanung stellt einen systematischen Prozess der 
Analyse und Strukturierung eines Projektes dar. 

Dieser Prozess dient insbesondere der Reduktion der Komplexität 
der Planungsaufgabe. Er zielt somit darauf ab,  

die Unsicherheit zu reduzieren,
die Effizienz zu erhöhen,
die Ziele genauer zu verstehen und somit den Anforderungen
des Auftraggebers besser gerecht zu werden sowie
eine Grundlage für die Projektumsetzung und -kontrolle zu
schaffen (vgl. Kerzner [Projektmanagement] 387).

Die Qualität der Projektplanung übt einen entscheidenden Ein-
fluss auf die Erreichung der Kosten-, Zeit- und Leistungsziele aus.  
Diese Aussage soll am Beispiel der Festlegung, Entstehung und 
Beeinflussbarkeit der Kosten im gesamten Projektlebenszyklus 
verdeutlicht werden. Zu Beginn des Projektes sind nur wenige 
Ideen zur Verwirklichung vorhanden, die zukünftigen Kosten sind 
also noch stark beeinflussbar. Je weiter man in der Projektplanung 
voranschreitet, umso mehr Entscheidungen werden getroffen und 
umso weniger können die später anfallenden Kosten noch beein-
flusst werden. Es erfolgen in der Planung beispielsweise Festlegun-
gen auf bestimmte Produktdesigns oder Fertigungsverfahren, die 
erst in späteren Projektphasen tatsächlich Kosten nach sich ziehen. 
In Abb. 1 werden diese Zusammenhänge verdeutlicht. 
Das Kostenvolumen des Projektes wird größtenteils von jenen Ent-
scheidungen bestimmt, die in den frühen Projektphasen, v.a. in der 
Projektplanung, getroffen werden. Dies trifft auch auf eventuelle 
Fehlerbehebungskosten zu, die bei einer entsprechend genauen und 


